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Nummer 4eitere ruſſiſche durchbruchsverſuche geſcheitert

Der gamtſiche öſterreichiſ von Boim en n An Jlantbart 4 Januar Amtlich wird ver u wurden vertrieben noch v J vätren daß von den unverheirateten Mt z S ad evort e datten anwerben en Dei Se nnern ſichde h haden anrkchten konnten O Loge See GGeeeeeeee Freigabe deutſcher Sivilgefanin galizi g W T B generſedte geſtern en dauert an De W T Waſhingt Wgeſtern ſeine Durch bru r Feind T tif Erſuchen der gton 4 Januar Reuterw v Ver 1 aten Tn a Se e Schi rtiſchdulgariſche Grenzb er e Fil z 8 ickſal Kameruns u S v erichtigung n en e du h ean wa r S anuagar an o än n J en reuzer P Agn VI ITriffe e h iern e i i dung de ne ulerſgen Berezud i 53 Nach einer Mel Z es et r Burean der Le da wurden wiecrer tantſcher Schiffe gefangen e Rico

V s z v e b a nerel wieder freizulafſ e ä nommeandauerndem bluti agen zum Teil t Verteidigung Ka iſt Jaunde das Zen die B ebereinkomm nene ulaſſen men

n trum Ve er o mmer fferbittert waren di em Handgemenge Beſonde gefallen Mit d eruns in die Hände des Feindes Tärk jichtignag der Green ten reffenb Jtaligerſchoſſenen Gräbern r gegen Mann in den Zeit in änhrer ber Fall mußte ſchon ſeit aderer 4 ei und Bulgarien Fermitrll zwiſchen der eniſcher Vormarſch in Albani

wo ſich insbeſ egehaus ilis belgiſch er ungeheuren en ſch ttelt g0on de von Rara ſchen Ueberma engliſchfranzöſiſch d Lugano 4 Januar en
i en zerſehen von ler i tn Sarg e Weitere Truppenlandungen bei e der e ent ſchen te en Berteidige e leine Scha o r t n ſch der vom 28 Deze mber berFront ſcheitert o wie an der ger des großen Schutzgeb r der tapferen Saloniki Jtaliener in Albda ü den Vornordöſtli en die Angriffe di net werden D chutzgebietes bedrängt t itt Um Dezemhe Albanieni Okna und gegen dex gricer fen noch nicht liert hat die r gragans 4 Januar Der Corr Truppen be kamen die erſten italieniſe e ko führte und all mi v en rück Daß regt ſondern ſte zog ſich kämpfer Waf meldet aus Salon f daß d hen ere della Sera Zrte a Salene nach mehr als 5 hen
r erſuche der Ruſſen R n er Gaterihen unvergleichlichem Opfermut u arbei ten beendet ſeien S ntlichen Befeſtigungs werkichemn Vandmarſch über Fieri uns ta 27 be

cza 2 aume ertraue Jngenieuren n F e Kom d r u T Man erwart i und avaja ingut z ine er t einzudringen ehe chen Sache in E anzp W de Ichlien lichen Sieg der des Befe tigt ach Topfin abgegangen um alls die Entſendung nöti z itere Abteilungen
na wie vor Schr itzg ebi on faſt 1 n tigungsguüurtels a nerdalb daben werden noti verden ſollt Tüberaus geſ iet gehalten hat r Jahr lang J Kilometer an ategiſches Bah von n werden eich v ollte es leichter2800 re er We Abſchnitt zählten reren von aller Sufnhr ans v ihrer Ab Blatt lemeter anzulegen Fortwäbr e teſten l ba eniſche Befeh t Z a er Ankunft machte der

e e er Hei r e h n t neue franzö h ä e das Eſſad Vaſf aber einen offiziellena en e e er e eFnd laut ihrer ei nun ins r gebührt d ahl aus Gallipoli Jn Orfani er indiſche Rei r vorher hatte Eſſad Vaſcha fing Schonigenen M und ihrem um rt der tapfere u Drfani erer Jtaliener ſicher Vaſcha ſobald er 9e en Sarg wann der al ehe h ar a Mir len uns J e ingent aus Dur e war alle e engebrachten G in Sch rlandes U Druppen gelan Berl T o reden wurde S wie ſchon nefan utztruppe trotz und wenn auch K det Verl Tagebl henden wurde Red aus r Dach Tam der oberen J genen über heldenmütiger die Kopenhagen Je ausgewieſen gen gemeldetwa ſchoff vielleicht unterli ütiger Gegenwehr ſchl gen Jan ameritaniſcher e zewieſen Sie wurdre Böhm Er en die Truppen er iegen ſollte ſo jeßlich nicht beſtätigte London r Eine von anderer aniſchen Segter en auf einemmolli ein ruſſiſ noch n chit v iſt Kamerun 2 u Londoner d M 2 an Seite gebracht wo eingrichißtt undannung beſt ches Flugzeug erloren Ueber das erun für uns aus Gallipoli abg Meldung will wiſſen t iel anutreten von dort die H nach Jtalienin en ß ehend ans zwei Offi auch dieſer Kolonie wird s endgültige Schickſal fanobucht genen Truppen in der mmzutreten Eine gewiſf eimre iſe durch die Schwzieren auf anderen K u l d alaonikf der Dr n n t gewiſſe krie ſch eizJtalie ich entſchieden werden riegsſchauplätzen 4 C Je and L u fo ort na Ankunft de gert Tätigkeit ben er Kri W T B e jelen öſterreichiſfch n der ruppenriegsſchanpl J Londo Berl Tage chiſcher Unterſeedoo Die Näheg n 4 Vuge D me d n e T e 959Sicher Art a an der Boleviteriro t ten W e dann S Der Zar gegen den Fri eher r S h Seſterreichiſche glieger biern ämpfe tat C n t e er Feind 3 Ja n in Kame W ed en a er nur über St tari kreiſt n a che Flieger dieein Magazin des e n r be Unſere Eruvpen hetzen i ſich nach Südoſten zurück der de Petersbuarg 4 Ja Durazzo und warfen Bomben en nen nun auch nachMalborgeth wurde ab a mit Bomben Feindes ie Behörd Fühlung mit der Nachhut des ſp arade am 2 Janua chte Januar Während 227 Die Jtaliener habenbeſchoſſen Auch z ermals aus ſchweren Ge örden in Jaunde ſind geflü tet prache an die Ritter des ren der Zar eine An nehmlich mit der Wied auf geſchlagen und ſind err Flit r er S s Sankt Georg O m e der deraufrichtmr vort e ſich die italieniſche reden an Arngediet di B agte Seid darüber beruhigt der Ordens in der tigten und demoraliſiert rchtung der völlig ents 2 unſere Truppen geſtern r Nördlich Dolje e grie ſche Proteſtnote de r ontgeſprochen r wie ich es zu Dieſer e tora rten S erben beſchäftigtra en um den t ru einen feindli M T W e en S e e n ch t d amer e e ericht et tagt I d a aht 7i n c 4 e W r d gzter en m t alle Angabd 3italieniſche e ehe gekämpft wird S ſchen Reg Sien der Jn der Note der grie h unſerem Gebi t vener nicht den letzte fo z meldet richterſtatters Bro w t 7
ur en ab wi J n Se aut 8 t an die r ertr r E Die e geht R di e en I en abe w te t ch d Die T ziplin Le d n rvon Doberdo ko gewieſen Auf der Seſ reichs w t T ertreter Englands un Frieden unr n werden nd t ge 4 unter den Serg alt r 2 der Verhaftur und mi r in vollt r r r t r Fu n DSerFrontteilen zu en en nk h an einzelnen Se nie nach der Neuen J d r a t durch n ſchließen ehe mit delge mung haten ſche 7 chaffe ind die Trudrenu inenwerferkämpf Die kö J der euen reren e ä apierene Vert elchen wi daten ſich organ geſchaffen um die die SolSädöſtli rkämpfen nigliche Regierung e Preſſe Freundſchaft Vertraäge ſondern d t en 12 r könnten J die SolHichts wer Kriegsſchauplatz r i berechtigt e der d i Fw ſt und das Blut verbunden ſind urch wahre ein feſtes Kommande gen noch e es weder

gegenn er ſteht 1 en a t de S mee l u f m S 5 U 2 tenſte nie nnr zu verlan en d r R rei S 6 t SOld ten pun nDer Stellvertreter des Chefs des Befehle erteilt werden zur 2 aß ſofort die nötigen Der Wiederaufbau N SZrzis rde Waffen und Aus einen lächerlichenv Höfer Fel s des Generalſtabes der erwähnten Perſon orſorge für die Sicherheit u ſch Offiziere haben ihre Ausrüſtungsſtücke DieFeldmarſchallent di en bis zu der olen Send die och vom Keute noch nicht wieder in dernant te königlich griechiſche Behö z en Uebergabe an W T A d die och vom Wah r icht wieder in derJ u Regierung berechigt t iſt die p reſfeg r Wien 3 Januar Aus dem K wobin ohne Geld flieben u e ſcheinen irgendefehle erteilt werden zu verlangen da artier wird gemel riegs fommen ardte Mengen M zu müſſen Täglich abert teldet 17 2 t ngen M un u aberDer ruffiſche Bericht r r e e e m nes emrendigſten Dinge an die don ine gen Leben
t e o e u n d e J o l verwaltet d v S Di pbon er er 0 m 7W T geliefert werden ehörde anus ung des Not ſt en et und verteilt werden mwminionaus von Dhee Januar Amtlicher Be Schutz nehmen r r in Obhut und et hre Kriegserrig miſe ß e t auf dieſen gonſulat dröngt Sit werden Vor dem italieniſchene n der Gegend vo irrt getroffe angen daß Vor aſtet M er heim geſuch lingen welä ch eine wirre Maſſe vonan der d d Don Cza artorh 7 o n werde daf ſo rge m t Befri edit 8 u ten ngen welche erlangen ſie von priuchteindes ſich e ſchlugen wir Verſuch be T v ß die Konſulatswappen geachtet d dieſer Beziehung gar feſtgeſtellt wer werden Ueber T nach Jtalie gebrackr W 4 L s ſehr viel Unter de ber Tauſend ſind ſchon dorthin z 4iuſten r aden zu näbern unt es W Par s S er iederaufban d geſchehen Unter den Zurückg dür den Fei 9 rn Unter großen meld ri 4 Januar D 9 ſchon vielf er abgebrannit O en Zurückgebliebenen gi abgereiſtTewerte d nd zurück No rdöſ F d m J 2 p n V C Agence S g ie ach im Ga en rtſchaf ten Hvaente wied 4 24 rn en v der Ka ger Czartorystk r m lig Die in Salon nerbftrien was nge und weſe iſt ie wieder einzuführen um g primitidſtezahlreicher f of mit al et cher Heftigkeit an t C uln die na Marſeill verba teten feindlichen Ue derlaſſung von Bau holz aus eſe ntl lich gefördert durch begegnen A a en un großen Gefahren a

erndk T Gege n r bthth Vrotz a nach r t Ue gebracht werde gut ch mäßigten P den Staatsfo t r m Se 94 der maufhörlich weit i ar e drangen u hrer An f r in d c r r verden 9 rei en oder in beſo d rit en zu er erwaonni der Bericht erſtg M ceba 8politer vor Di ingen wir un zer G rer Ankunſt in dieſem Hafen zur S a würdigen Fäll nders der Berückſichtigung Serben Verioterſtatuer König e woll alt
ſehr groß Wir on e Ver d iie des Feindes ſind r 2 C et ach zur ch w e de kolonne en en auch unentgeltlich Fliege d re n 20 Jtal e L gen T 4 C a leunverwundet 5 von neuem 16 Offizte der Ge S n ſtellen die ſeit l egende rbeits Monate ausruhen und h b wo e ſich einige

e So daten z1 W r ztere und euf 4 Jan ar a Wege be t langer Zeit arg t und h tZahl der auf de u Ge an genen n mee Ver Lyoner PRrogra r und bieten gleichz t S t erwal yrl loſten le zur Verſt zrkunz ren ſolle tror 7m Schlachtf n bone die große Ath das t t re meldet zeitig Er SAlo g der Vier rhandätru Jwundeten zu zählen Hlacht eld liegen gebliebenen Se e 0 gr ch ſche R e gi er J r S der Bedärftigſten wurde r D wie geführ werden 2 W de Lpper nach

gert l n Ver ußerordentlicher Heftigkeit geg n refſelß ushilfen an die zurückgeblieb ewährung vonmach aſus Jn der Gegend der S der Konſnln der gentralmkqhte gegen die Verhaftung ionäre und Staatsangeſtellt zuen ruſſiſchen Pen Voſſ Ztsten die Tärten n der R end der Schwarzmeerküſte ha r Zentralmächte proteſtiert Guna der und Waſſenheime en durch Armenküchen Kin Epi e
n ſich unſeren St Nacht zum 1 Fanuar einen n net Richtung hin mehreren Verſönlicht ris finden die Beſt h Beſondere Unterſtüg dung ſaden aus Saloniki

0 v t ha gen 1 r fl n x t 2 er önl t r 6 S
jedoch durch unſer Feuer uufgebeite nähern wurden klärungen abgegeben die für d 2 önligkeiten Zentralhilfskomitee et et i im Lusano Januar Der KorrefP J d t 2 g J u D e Ent nt v u 2 9 2 De C e pondent 8 Sar rſien Jn der Richtung auf H angenehm ſeien Die Telegramme 257 ſehr un gensreiche Tätigkeit entfaltet c Revember eine ſe i bezeichnende Vorfälle a b Starapa
ſiſc der Stadt Aſſanabad griffen w Hamadan ſüdweſt den Eindruck daß die gr c erwecken angeblich Diſtriktskommandos Pi t ſteht aus e tärkaſino fand ein Vorfälle aus Saloniki Jm

m u a n eine J c 2 J 0 J n dDer Gendarmen von 500 nen Trupp vper wirklich feindſ che Regierung der Entent und Lublin die ihrerſeit iotrkow Radom Kielee D do c roßer Empfang zu Ehren deRichtung auf das Dorf Teh kein an waren e l elig geſinnt ſei Berl Tagebl e wit Vertretern beſchick Se h nfe Dieſer ert W u ſorggaver 60 Kilomete eng nördlich der Stadt Kon d Zentralhilfskomitees irſte dis Als Vorſitzender des trinke auf die Stund m all Gr d
einige Dutzend Hamadan und toten N folgten Ableben Gutsb rkte bis zu ſeinem kürzlich lich zur Ueberzeugung gel riechen end

en Gu er eu rebelle x ten t beſi er 2 4 n dbeuteten einen Wagen machten Gefangene und e W T L Przyſucha Kreis Opocz Heinrich don Dembinski auf mens daß der TriumepbAm 1 Januag rwieſe Wir hatten keine Verluſte T w Pr London 4 Jann vertreter der frühere D zno Jhm ſtanden als St ſub k eht ſich auf n Die zw wy
ment das S er en Abteilungen unſeres Verluſte r meldeten ſich c Auf WVrnnd der aus ergon er DumaabgeordneteJohann v 2 ode bezieht ſich auf eine z r7 das J gmadean befent r eres Detache n verheiratete it dem 23 N reis Lubli on Ste il General rredung d riechtauf dem Ko faul gte der britiſchen F e tete 1 150 000 Verh ovember Joſeph d blin und als Gene cki Generalſtabsoberſten Vo t 2dem ta von Großhri ermigs che Fahne die von wurden für eiratete 1 679 263 D on Targowski aus C e ralſek kretär l Oftiuiers rſten Pallis des deutſchfreundlietäri ſche C Fhr Du anni gehißt war mili heiratete und r befunden 207 905 mer Seite Es ift zu hoffen daß e atow zur L tziers Gr echer nlands mit 2 arrat a c J

heira 5 werheiratete 103 der ganz autonom iſi Fürſorgetäti von einem engliſchen General r ar Sarrar r
tete und 112 431 Verhei 93 000 Unver unt m organiſierten Hilfskomi gkeit engliſche ßeneral und7 ſof fortigen Dienſtantritt 840 x meldeten ſich zum ſche r Hungersnot nicht zu leider ber das Land erſten begle und einem ſerbiſo

ch eren ri n abe 4 2 2 agte drodend JEintritt u das Heer De n S 72 meldeten ſehen wird egszeiten ohne dauernde Schädig Tr die J n ſagen daß wir 20 000 Man end Jch

nicht meldeten iſt r nverheirateten die ſich u arauf erbob ſich Sarrail ſetzte ſeine PWi unentbehrlich ſo daß v Davon gelten s 071 als ur Verſenkung der s auf und erwiderte Und ich antwor ß h ſeine Müteen 4 Januar W u die ſich ch z 51160 ünverbeiratete übri W T eelong zöfiſchen 9 an ntworte gamens der franie die Wien ch nicht freiwillig mel riöl Sowrter 4 Jan ſiſchen Regierung daß älle Vorkeh
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Der Bericht des Großen Hauptquarſſers

W T Großes Hauptquartier 4 Jan
Auf allen Kriegsſchauplätzen keine Ereigniſſe von

Bedeutung
Oberſte Heeresleitung

Der Krieg in Kamernn
Berlin 31 Dezember Mehrere vor kurzem durch

engliſche und franzöſiſche Telegraphenagenturen ver
breitete Nachrichten über angebliche bedeutende Fort
ſchritte der engliſchen und franzöſiſchen Truppen in
Kamerun geben dem Reichs Kolonialamt Veranlaſſung
zu nachſtehender Darſtellung der Lage

Jm Norden zog Hauptmann a D Schipper nach
dem ein Angriff engliſcher Truppen auf ſeine vor
geſchobene Stellung bei Gaſchaka Jakuba Anfang Auguſt
abgewieſen war Mitte des Monats ſeine Truppen vor

mfaſſendem Angriff in eine vorbereitete beiehgr
Stellung bei Banjo zurück Hier hat er mehrere Mo
nate den feindlichen AnFiffen getrotzt Erſt am 6 No
vember ſoll es dem G Fral Cunnliffe gelungen ſein
unter ſchwerſten Verluſken die Ber ſtellung zu erſtürmen wobei indeſſen der größte Teil der tapferen Ver

teidiger durch die feindlichen Linien durchbrechen konnte
Deutſche Meldungen liegen über die Kämpfe bislang

benſowenig vor wie über die Gefechte die wohl derBeſetzung von Bamenda durch engliſche Truppen voraus

jegangen ſein werden
Aus dem Oſſidinge Bezirk und dem Bereich der

Nordbahn ſind Ereigniſſe von beſonderer Bedeutung
nicht zu berichten

An der Straße Edea Jaunde und an der Miettel
landbahn ſollen engliſche und franzöſiſche Truppen die
Linie des Puge eines rechten Nebenfluſſes des Kele
und den Orz Makondo etwa 6 Kilometer ſüdöſtlich Eſeka
erreicht haben Die Agence Havas welche dieſen Er
folg engliſcher und franzöſiſcher Waffen preiſt ver
ſchweigt ihren Leſern daß die verbündeten Truppen be
reits im Mai Juni dieſe Linie erreicht hatten daß ſie
aber bald darauf durch den deutſchen Gegenangriff bis
bis an den Ngwe etwa 15 Kilometer nach Weſten
zurückgeworfen wurden alſo bis halbwegs Ede an

Erbitterte Kämpfe ſpielten ſich in dem Gebiet öſtlich
Kampo ab das von den auf Ebolowa und Ambam
führenden Straßen durchzogen wird Obgleich die hier
kämpfenden feindlichen Truppen erheblich verſtärkt
w Iwaren auch ein indiſches Regiment das in Singa
pore gemeutert hatte ſoll nach Kampo überführt ſein
vermochten ſie nicht weit landeinwärts vorzudringen
Bereits am 7 Auguſt bei Ekob zurückgeſchlagen erlitten
die engliſchen und franzöſiſchen Truppen ſpäterhin eine
ſo ſchwere Niederlage daß ſie gezwungen waren einen
Teil ihrex Truppen in Kampo eiligſt einzuſchiffen Nur
unter dem Feuer ihrer ſchweren Schiffsgeſchütze ver
mochten ſie ihre Befeſtigungen in Kampo zu halten

Jm Süden ſcheiterten weiterhin die Verſuche ſtarker
franzöſiſcher Kräfte den Ntem auf Ambam zu über
ſchreiten Eine von Minkebe auf Akoafim im Vormarſch
begriffene feindliche Abteilung wurde bei Mb am
Grenzpfeiler 17 Kilometer zurückgeſchlagen Akoafim
blieb zunächſt von den deutſchen Truppen beſetzt Erſt
als am 20 Auguſt ſtärkere franzöſiſche Truppen ſüdlich
Alade Makei den Uebergang über den Dja erzwungen
hatten und die rückwärtigen Verbindungen Akoafims
ernſtlich bedroht waren zogen ſich unſere Truppen lang
ſam auf Sangmelima zurück Jn etwaiger Stärke von
400 Mann folgten ihnen die Franzoſen Von unſeren
Truppen angegriffen erlitten ſie indes eine empfindliche
Niederlage und wurden über den Dja zurückgeworfen
Eine in Akoafim verbliebene franzöſiſche Kompagnie
wurde eingeſchloſſen

Auch die im Südoſten den Njong abwärts auf Akono
linga vorrückenden franzöſiſchen Truppen wurden bei
Ajoshöhe am Njong überraſchend angegriffen und ge
ſchlagen Abong Mbang und Dume wurden darauf von
den deutſchen Truppen wieder beſetzt Zu dieſem ſchönen
Erfolge trugen anſcheinend Truppen einer deutſchen
Oſtabteilung bei die am 23 Auguſt die auf Gele Men
duka anmarſchierenden Franzoſen ſtellten und ſie völlig
zerſprengten Während unſere Verluſte nur zwei ſchwer
verwundete farbige Soldaten betrugen verloren die
franzöſiſchen Truppen an Toten einen weißen Serge
anten und 14 Senegaleſen und an Verwundeten einen
Leutnant und zahlreiche farbige Soldaten Ein weißer
franzöſiſcher Feldwebel und drei Senegaleſen fielen in
deutſche Gefangenſchaft Erbeutet wurden ein Ma
ſchinengewehr mit Zubehör und 3608 Patronen vier
franzöſiſche Gewehre mit 885 Patronen das Gepäck und
die Lagerausrüſtung des Feindes und ein geſatteltes
Pferd

Die franzöſiſchen Truppen die von Bertuag nach
Weſten vorgedrungen waren und bei Bajege etwa
75 Kilometer von Bertuag ein befeſtigtes Lager bezogen
hatten ſollen inzwiſchen zurückgeworfen Bertua von den
deutſchen Truppen erſtürmt ſein

Verſuche einer franzöſiſchen Abteilung den Sangga
an der Straße Dendeng Joko zu überſchreiten wurden
vereitelt

ie von den deutſchen Truppen während der Monate
Auguſt und September durchgeführten Gegenangriffe
waren im Süden Südoſten und Oſten alſo von guten
Erfolgen begleitet Mögen auch jetzt die feindlichen
Truppen in andere Teile des Schutzgebietes dank ihrer
außerordentlichen Uebermacht vorgerückt ſein wir
können die feſte Zuverſicht zu der nie erlahmenden
Spannkraft und dem unbeugſamen Willen des Komman
deurs der Schutztruppe Oberſtleutnant Zimmermann
und ſeiner Offiziere zu dem unerſchütterlichen Helden
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mut der deutſchen Unteroffiziere und farbigen Soldaten
hegen daß auch hier zur gegebenen Zeit der erfolgreiche
Gegenongriff einſetzt Die Siegesgewißheit die unſere
Kameruner Helden insgeſamt beſeelt bezeugen die ſtol
zen Worte mit denen der Gouverneur Ebermaier einen

ht kürzlich ſchloß
Unſer Mut iſt ungebrochen wir halten durch

Kuß ands Kampfeskraft und Kampfesdrang

Von G von Leſſen
Berlin 24 Dezember

Das Zarenreich kann der Wehrkraft die es bei
Kriegsausbruch unter der Fahne hatte oder aus ſeinen
gedienten Leuten während des heutigen Völkerringens
einberief jetzt nicht mehr viel hinzufügen Zwar herrſcht
ja in Rußland kein Mangel an Männern Auch ſteckt

je dieſer Krieg aufs neue bewies ein guter militäri
ſcher Kern im Ruſſen Denn Heere die infolge mangel
haſter Führung oder ſonſtigen von der Mannſchaft un
abhängigen Gründen fortgeſetzt aufs Haupt geſchlagen
werden und trotzdem immer wieder die Kraft finden
neuen zähen Widerſtand zu leiſten ſind keine ſchlechten

Aber die Schale die den militäriſchen Kern birgt iſt
ſehr dick und das Aufknacken koſtet viel Zeit Ein Jahr
beſcheiden gerechnet Friedensarbeit erfordert es den
Rekruten zum jungen Soldaten zu machen Trotzdem ſie
das Zeug zum zähen Wehrmann in ſich tragen dabei
durchaus nicht dumm ſind ſtellen ſie ſich doch anfängli
wie die Tölpel an So muß um ihnen nur den Se
Rechts und Links anzueignen in die Taſche der einen Seite
Heu und die der anderen Stroh geſteckt und nach den
Namen dieſer beiden Grasarten kommandiert werden
Mit der Beibringung aller anderen für den Soldaten
nötigen Kenntniſſe iſt es nicht beſſer beſtellt Einen
mehr gegen den Begriff alles militäriſchen Verſtoßenden
als den zur Fahne einberufenen ungedienten Ruſſen

u
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So wickelt ſich die Ausbildung der Ruſſen zum fünf
Jahre währenden Soldatenſein im Frieden ab Nun
ſind abex jetzt alle oder doch wenigſtens faſt alle noch
vorhandenen Offiziere und Unteroffiziere des ſtehenden

an der Front Die Heranbildung der eingezogenen
Mannſchaften muß alſo den Herren der Reſerve über
laſſen werden Und die leiſten nicht ſchnellere Arbeit
als die aktiven Schon ein Blick auf den Werdegang der
Reſerveoffiziere zeigt das zur Genüge Jn Rußland
wird nämlich laut Vorſchrift jeder Einjährige nach Be
endigung ſeiner Dienſtzeit Träger des goldenen oder
ſilbernen Achſelſtücks Das Stoßgebet ſämtlicher Regi
mentskommandeure des Zarenreiches vor Beſichtigungen
durch die hohe Obrigkeit lautet Gott ſei Dank daß
mein Regiment nicht aus lauter Einjährigen beſteht
Und der ſo Gekennzeichneten Aufgabe iſt es heute Ruß
lands ungediente Leute auszubilden Mit welchem Er

h das geſchieht zeigen die Vorgänge auf dem Schlacht
e

Die Zahl der ungedienten aber waffenfähigen Leute
über die Rußland verfügt iſt dank ſeinen bis noch vor
ganz kurzem beſtehenden Rekrutierungsbeſtimmungen
eine ſehr große beträgt ungefähr das Doppelte des
ſtehenden Heeres und der gedienten Reſerven Und daß
der Gedanke dieſe Männer mangelhaft ausgebildet in
das Feld zu ſtellen wenig dazu verlocken kann Rußland

Fortſetzung des heutigen Krieges zu veranlaſſen
iegt auf der Hand Wenn nun auch rein militäriſche

Gründe das Zarenreich locken nicht mehr Kämpfer im
jetzigen Völkerringen zu ſein ſo zwingt doch ſchon die
wirtſchaftliche Abhängigkeit von England und Frankreich
zum Ausharren Stärker aber noch als durch dieſen
Strang der vielleicht im Hinblick auf den unermeßlichen
Reichtum des Landes an fruchtbaren Gebieten und
Bodenſchätzen durchriſſen werden könnte wird Väterchen
durch die Angſt vor dem ſiegreichen Ausbruch innerer
Unruhen an der Kandare gehalten und zum Weiter
kämpfen getrieben

Zwar ruft ja die Behauptung daß in Rußland die
Revolution unvermeidlich ſei im Auslande und
auch ſogar bei uns ein Lächeln auf allen Lippen hervor
Doch ſchließlich die Herren vom geheimen Dienſt der
politiſchen Polizei des Zarenreiches ſtehen zwar nicht
vollſtändig auf der Höhe ihrer Aufgabe beſitzen aber
immerhin ganz hübſche Kenntniſſe auch von den ſich im
Verborgenen abſpielenden Vorgängen der Heimat Und
die Anſicht dieſer Leute iſt Wir haben in Rußland
bereits die Revolution nur die Beile fehlen noch aber
die werden auch und bald kommen und wenn die erſt da
ſind ſo wird das Blutvergießen der großen franzöſiſchen
Abrechnung nur ein harmloſes Täubchenſchlachten im
Vergleich zu den Strömen edlen Menſchenſaftes ſein die
bei uns fließen werden

Doch ſchließlich mögen die Spötter oder die Leute
vom Geheimdienſt Recht behalten ſo beſteht doch jeden
falls die Tatſache daß in Rußland an leitender Stelle
mit dem Ausbruch der Unruhen und zwar bald nach
Friedensſchluß da dann die aus der Gefangenſchaft
Heimkehrenden und die von der Fahne Entlaſſenen ihre
Stimme erheben werden feſt gerechnet wird Und da
nun ſelbſtverſtändlich niemand ſein Haupt gerne vor
zeitig unter das Beil legt ſo führt der Zarismus um
das Unheil hinauszuſchieben dieſen Krieg obgleich er
deſſen Hoffnungsloſigkeit und Schädlichkeit für Rußland
einſieht bis zur äußerſten Möglichkeit fort

Kriegsallerlei
Krieg und chriſtliche Liebe

Es gibt wohl kaum etwas Weihevolleres Jdealeres
als das chriſtliche Liebesgeſinnungsmotiv wie es in
Jeſu Bergpredigt ſo ſchlicht und ſtark für alle Zeiten
verkündigt ward Jn der Weihnachtszeit ſtrahlt es

von neuem mächtig auf
der Liebe und des Friedens
es wieder grell und hart hinein
Manche Leute können dieſen Gegenſatz nur ſchwer über
winden und ſie ſpinnen ſich vielleicht in ein grübelndes
Fragen ein ob und wie denn überhaupt die chriſtlichechſtenliebe mit einem ſo furchtbaren Blutvergießen

auch nur annähernd zuſammengereimt werden
Das iſt ſchon eine ſchiefe Frageſtellung Jenes Berg
predigtideal darf nicht gegen beſtimmte nationale Not

Wir müſſen das mit

Nä

Wir reden vom hohen FeſteAber auch e tönt

v ausgeſpielt werdengrund

ein

Jnfolge des Diner
gedanken ſtellenden Kr

ſammenklang

Das dunkle Rom
Die Alliierten die durch Abſperrungs und andere

ätzlicher Wahrheit zum Bewußtſein bringen Die
t hat ein letztes reliReichgottesideal mit hochge
bei denen alle menſchlichen Schranken und Unvoll
kommenheiten etwas wirklich Ueberwundenes ſind Die
Wirklichkeit aber in der wir ſtehen und von der wir
als religiöſe Menſchen annehmen daß auch ſie zum
ewig erzieheriſchen Heilsplan unſeres Herrgotts gehört
iſt noch nicht dazu beſtimmt
Reiches Goltes darzuſtellen
religiöſer Erfahrungsſatz Und dazu gleich noch eins

t x Wo rigieges hat auch gera ie chriſtliche Religion das Große und Einfache ſhres Weſens von

neuem licht und kraftvoll hervorgekehrt
matiſche und Kirchenpolitiſche iſt in den Hintergrund
getreten Wir haben und wollen konfeſſionellen
frieden Das iſt auch ein Stück chriſtlicher Liebe
iſt auch eine innerſte Folgerichtigkeit der ſchlichten Jeſus
religion wenn ſie gerade auch
Handwerkes ihre Liebesgeſinnung praktiſch zur Geltung
bringt Das Rote Kreuz
echt chriſtliche Liebe zieht ſchon allein damit über die
Schlachtfelder Und daheim Wie hat s doch der Krieg
fertig gebracht daß die Liebe mit immer neuem L
und Helfen in tauſende ſorgenſchwere Häuſer und Herzen
kommt Chriſtliche Liebe dachte und denkt an ein weih
nachtliches Geben für unſere Kämpfer da draußen und
ſie deckt insbeſondere auch deven Angehörigen den W
nachtstiſch wenn dieſe ſelbſt dazu nicht imſtande ſind
Krieg und chriſtliche Liebe es hat doch einen ſchönen Zu

le

eine Vollendung
Es iſt das ein ein

inmitten des kriegeriſchen

Wie viel uneigennützigſte

Maßregeln das öffentliche Leben
die tiefſte Stufe der Kriegsmißſtände

anderenhofften mußten nebſt
raſchungen auch die für ſie weni
machen daß die ſtörenden
Krieges in ihren eigenen Städten viel ſtärker und all
gemeiner auftreten als bei uns Die einſt ſo ſtrahlen
den Hauptſtädte Englands und Frankreichs ſind längſt
nicht mehr was ſie im Frieden waren Und zu all dem
Mißvergnügen kam die Dunkelheit die man aus Angſt
vor der deutſchen Luftflotte über Londonherabſinken laſſen mußte Nunmehr iſt Jtalien auch

in dieſer von den Bürgern laut beklagten Beziehung
dem Beiſpiel ſeiner Bundesgenoſſen
wie auf das lichtloſe W das lichtloſe London folgte

das dunkle
Auch die braven Römer müſſen jetzt Nacht für Nacht
am eigenen Leibe verſpüren was es bedeutet
das Licht erliſcht Ein anſchauliches Bild der gegen
wärtigen römiſchen Kriegsnacht läßt ſich einer Schilde
rung der Jtalia entnehmen
richtungslos irrt man durch die Straßen des dunklen
Rom Nur hier und da ſchimmert eine trübe
ſchleierte Gaslaterne Das r
dieſer Jahreszeit halb naß halb kalt
in denen die Theater liegen drängt ſi
Geſtalt ungewiſſer unkenntlicher Schatten
die bedauernswerten römiſchen Theaterbeſucher die wie

ſo folgt dem dunklen ondon jetzt

enſchenſeelen

utſchland auf
herabzudrücken

erfreuliche Erfahrung
egleiterſcheinungen des

nachgekommen

n den Straßen
die Menge in
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im ti Düſter verſchwimmenden Tzyo Vittorino
chke taucht aus dem Dunkel auf Alles

bleibt ſtehen man beugt ſich vor jeder ſucht an den
Wagen heranzukommen Und von allen Seiten ertönen
beſchwörende Rufe nach dem Kutſcher 7 der

weigert ſich Gäſte aufzunehmen er will ſelbſt
aus dem Dunkel nach Hauſe gelangen Wieder taucht
eine Droſchke auf aber ſie iſt beſeßzt und rollt rück
ß tslos vorüber So geht es fort und fort bis man
ich entſchließt zu Fuß weiter zu wandern Das iſt
mühſam aber keineswegs langweilig Man iſt genug
pr damit beſchäftigt den Weg innezuhalten und auf
ie Tritte der unſichtbaren Leidensgenoſſen aufzu

paſſen Beim kleinſten Geräuſch bleibt man ſtehen
aber nirgends iſt ein gaſtlicher rettender Wagen auf
zutreiben Und weiter geht es durch die Nacht des
modernen des lichtloſen droſchkenloſen Rom

Der letzte Schuß im 70er Kriege
Man nimmt allgemein an daß der am 27 Januar

1871 zwei Minuten nach 12 Uhr abgefeuerte Schuß auf
Paris der letzte des Krieges geweſen ſei Dieſe An
nahme beruht aber auf einem Jrrtum Jn Wahrheit
fiel der letzte Schuß der im Deutſch Franzöſiſchen Kriege
abgegeben worden iſt am 13 Februar 9 Uhr abends beier Vels erung der Feſtung Belfort Es lag im Plane
des die agerung leitenden General Leutnants von
Treskow nachdem am 8 Februar die beiden großen
Schanzen von Belfort von einem Bataillon des Landwe r Keniments im Sturm genommen worden waren

die Hauptſtellung ſelbſt zu ſtürmen und zu dieſem Zweck
waren 48 neue Geſchütze bereits in Stellung gebracht
worden Der Plan wurde indeſſen dadurch vereitelt
oder ſeine Ausführung wenigſtens vertagt daß ſchon am
10 Februar die Friedensverhandlungen begannen die am
13 Februar ihr Ende erreichten und die den Stillſtand
der Kämpfe bedingten Am 13 Februar um 389 Uhr
abends nach den Mitteilungen anderer Ohrenzeugen
bereits um 46 Uhr fiel aber ganz unerwartet aus der
belagerten Feſtung noch ein Schuß der übrigens einem
deutſchen Soldaten das Leben koſtete Es war die letzte
Kampfhandlung in dem Kriege denn bald darauf wur
den die Verhandlungen endgültig abgeſchloſſen und die
deutſchen gefallenen Soldaten mit militäriſchen Ehren
auf dem Friedhofe von Merout beſtattet Die Kapi
tulation der Feſtung ſelbſt erfolgte bekanntlich erſt am
16 Februar 1871 an welchem Tage die Deutſchen in
Belfort einzogen

Die Neuformation der griechiſchen er rin
An der Haltung Griechenlands zu der Kriſi

des dürfte es intereſſieren daß dieriechiſche Armee die nach den Worten des Königs
ihren Feinden ein Gegenſtand desSchreckens ihren Freunden ein ſolcher der Achtung

ſein ſolle jetzt im ganzen aus 12 Diviſionen beſteht
die in 6 Korps eingeteilt ſind

Die Armee hat ſich demnach innerhalb dreier Jahre
verdrei denn nach dem Budget von 1912 warennur 4 Monen vorhanden zu denen dann im Balkan
kriege 6 neue traten Das erſte Korps ſteht in Lariſſa
das zweite in Athen das dritte in Janina das vierte
in Saloniki das fünfte in Serres und das ſechſte in
Cozani

des Korps beſteht aus zwei Diviſtonen und dieſegus Prel i Jnfanterie einem äger
bataillon der dazu gehörigen Feldartilleie u en
Verkehrstruppen Zwölf Artillerieregimenter nd

eichfalls formiert worden die Abteilung S reierien Ferner vier neue Abteilungen ebirgs
n Gebietszuwachs den GriechenVergleich zu dem Gebietand Weh dem altank rege erhalten hat die Be

völkerung ſtieg von 2,64 Millionen auf 4,4 Millionen
iſt dieſer Zuwachs relativ ſehr bedeutend Während
des Balkankrieges 1912/13 erreichte das griechiſche Feld
heer bereits einen Maximalbeſtand ovn 210 000
und die h ſoll auf 450 000 Manngebracht wer während die Armee im Frieden auf
120 Mann ſtark werden ſoll Um dies zu erreichen
hat man auch die an und für ſich bereits ſehr aus
gedehnte allgemeine Wehrpflicht von 20 bis 50 Jahren
bis auf 55 Jahre hinaufgeſchraubt ſo daß der wehrpflichtige Grieche im ganzen 35 Jahre dient H Da
von fallen 2 Jahre auf die Reſerve 7 Jahre autf die
Territorialarmee und 5 Jahre in der Reſferve der

S der FriedensdiviſtonenJm Kriege wird die Zahl der Friedensdiviverhelvagt Wieſe bilden das Opevrationsheer während

die Webrpflichtigen der dritten Linie als Etappen und
Garniſontruppen Verwendung finden ſollen Die Divi
ſion im Kriege drei Jnfanterieregimenter zu dret

Uonen einem Jägerbataillon einer Eskadron
einem Freier eregewent u ſechs fahrenden Schnell
feuerBatterien einem eniebataillon ſowie Trains
und Kolonnen uſw ſoll 18 000 Gewehre 100 Reiter
und 24 Geſchütze ſtark ſein Hann Tagbl

Punch gegen Punch
Die Herausgeber des engliſchen Witzblattes Punch

haben in Newyork eine Ausſtellung von 150 Zeichnungen
aus ihrem Blatt veranſtaltet durch die ſie Stimmung
gegen Deutſchland machen wollten Alle dieſe Zeich
nungen die wie auch die Gegner der Ausſtellung zu
gaben künſtleriſch von großem Werte waren ſollten die
Brutalität und die Vergewaltigungsmethoden der deut
ſchen Politik den anderen beſonders den kleineren Mäch
ten gegenüber beweiſen Die erſte Zeichnung ſtammte
aus dem Jahre 1860 die letzte aus dem Jahre 1915 und
beſſer als Worte vermögen hieß es in ihrer Ankündi
ung zeigen dieſe Bilder den tiefen Jngrimm der ſichſt einem halben Jahrhundert überall gegen Deutſch

land gezeigt hat und der endlich zu furchtbarem Aus
bruch gelangt iſt Als Gegenſtück zu dieſer Ausſtellung

aben nun deutſch amerikaniſche Kreiſe ebenfalls in
ewyork eine Ausſtellung von Punch Bildern veran

ſtaltet Wie England Amerika betrogen hat, iſt als
Titel der Ausſtellung gewählt worden deren erſter Teil
von 1842 1870 reicht Jm Mittelpunkt der Ausſtellung
ſtehen die gehäſſigen und giftigen Bilder des Punch
aus der Zeit des amerikaniſchen Bürgerkrieges als die
Beziehungen zwiſchen England und den Vereinigten
Staaten ganz beſonders geſpannt waren Nach derMeldung hellandiſcher Blätter hat die Gegenausſtellung

ihre Wirkung auf die Stimmung des amerikaniſchen
Volkes nicht verfehlt

Liebliche kleine Dingerchen
Singterſe Liebliche kleine Dingerchen

Liebliche kleine Dingerchen
Quäl n mich bei Tag und Nacht
Nimmt man ſie in die Fingerchen
Hui Wie s da knackt und kracht

Krvibbeln und krabbeln ſie gar zu toll
Bis in die Stiefel hinab
Dann iſt das Maß aber doch zu voll
Schnell zieht das Hemd man ab

Wüſtet und mordet in ihren Reih n
Tötet und ſchmeißt ſie hinaus
Nicht eine Einz ge darf übrig ſein
Von dieſem alten Gelaus

Hat man das Hemdchen dann wieder an
Denkt So jetzt haſt du nun Ruh
Kommen die Bieſter ſchon wieder ran
Krabbeln nur immerzu

Liebliche kleine Dingerchen
Die ihr im Feld uns beglückt
Kommt mir ja nicht in die Fingerchen
Kommt mir ja nicht in die Fingerchen
Jyr werd zum Teufel geſchickt

Umeroffisier Hermann Edel jzu Felde

e nach Hauſe eilek Alles ſtürmt nach bem
en
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